
 



Wer „treibt" oder 

 „schickt" uns zur 
Demo? 

Der Neubrandenburger Andreas Duchow gehörte 

am 19. August zu jenen, die bei der Kundgebung 

auf dem Marktplatz das Wort ergriffen. Eine Woche 

darauf erneut am Mikrofon. Wir fragten ihn, was 

ihn dazu bewogen hat. Hier seine Antwort: Es ist 

vor allem die Ignoranz der Regierenden, wie sie 

über die Köpfe der Menschen hinweg an Hartz IV 

festhalten. Und ihre Heuchelei und ihre Lügen. 

Zum Beispiel, dass die PDS die Menschen zu den 

Demos treibt. Mich treibt keine PDS, sondern mein 

Gewissen, und meine Erfahrungen mit bisher 55 

vergeblichen Bewerbungen. Auch mein Blick auf 

Nachbarn, deren Kaufkraft immer geringer und 

deren Wut angesichts des Sozialabbaus immer 

größer wird, wenn es jetzt auch noch an das 

„Eingemachte" geht und man sich diskriminiert 

fühlt. 1-Euro-Job! Das ist nicht nur Beleidigung 

und Erniedrigung. Das zerstört auch noch den 

ersten Arbeitsmarkt! Wozu Billiglöhner dienen, das 

habe ich selbst erlebt. Bei Demos erleben wir 

auch, wie manch einer sich mit harten Worten 

von seinem Frist befreit. Eier sollten freilich lieber 

gegessen werden. Schröder muss weg, heißt es 

auch - aber andere planen schon noch 

Schlimmeres! Und Möchtegern-Nachfolger können 

sich auch auf Widerstand gefasst machen! 

Sozialdemokratie an sich ist nicht das Übel, nur 

deren Spitze hat nichts mehr mit sozial und 

Demokratie im Sinn. Und was PDS betrifft, der ich 

nicht angehöre: Auch Schröder und sein Clement 

müssen sich daran gewöhnen, dass PDS für 

soziale Belange steht. 

 
 
 
 
 

  Seite 2                                                                                                  „Offenes Blatt" 

... W ENN IHR SIE LASS `T 
                                                                Harald Wandel bei seinem Auftritt während  
                                                                             der Demo am 26.08.2004 auf  dem 

                                                   Marktplatz Neubrandenburg    
 
 
 
 
 
   Harald Wandel  

 Ein starkes Land hat ungebremst ein schwächeres geschluckt-  
          Ganz legal – und das bedeutet: die Einheit ist vollbracht 
          Unter blühenden Landschaften modernder Beton-  
          Was da verkäuflich war, hat Schieber und die Treuhand reich gemacht. 
          Jetzt steht ihr auf den Arbeitsämtern hoffnungslos in Schlangen, 
          werdet hin und her geschubst, bis ihr euch selber haßt :  
   Refrain: Sie werden alles mit euch machen, werden alles mit euch machen, 
                 werden alles mit euch machen, wenn Ihr sie laßt! 

 Jetzt hat Herr Hartz herausgefunden, du bist ein Schmarotzer,  
           der nur jammert obendrein- dabei- die Wirtschaft braucht dich sehr: 
           Es ist doch eine Menge Rabattenlaub zu harken,  
           Büchsen aufzusammeln, und vieles andre mehr. 
           Das Kapital verkrümelt sich in Billiglohngebiete 
           Denn Ansprüche von Arbeitnehmern haßt es wie die Pest- 
   Refrain: Sie werden alles mit dir machen, werden alles mit dir machen, 
               werden alles mit dir machen, wenn du sie läßt! 

 Hast du die Lebensversicherung aufgekündigt,  
           das Geld abgehoben, unauffindbar deponiert? 
           Hast du die Briefmarkensammlung im Garten vergraben, 
           Das Bleikristall von Oma mit Ofenruß beschmiert- 
           Denn irgendwann, da klingelt ein Beamter an der Tür, 
           schätzt den Verkaufswert deiner Wohnwelt,  
           das geht schneller, als du glaubst: 
   Refrain: Sie werden alles mit dir machen, werden alles mit dir machen, 
                 werden alles mit dir machen ,wenn du´s erlaubst! 

   Dann wird dir klar- du hängst am Tropf-  
           Worauf du deine Würde gründest, sind Almosen- 
           deine Nöte sind längst wasserdicht gecheckt. 
           Was du immer in die Hand bekommst an mageren Dukaten- 
           Im Laufe deines Lebens nehmen sie´s dir wieder weg 
           Bis zum Begrüßungsgeld, Junge, holen sie sich´s wieder, 
           und am Ende deiner Tage bleibt dir nicht mal mehr ein Rest- 
   Refrain: Sie werden alles mit dir machen, werden alles mit dir machen, 
                 werden alles mit dir machen , wenn du sie läßt! 
 
 

 „Hartz IV" nicht nur Unwort 
„Hartz IV" hat alle Chancen zum „Unwort des Jahres" gekührt zu werden. Und jede Demo 
bringt neue Varianten hervor, kündet davon, dass immer mehr Menschen nicht weiter 
„verhartzt" werden wollen. Dem „Hartz-Infarkt" kann und muss vorgebeugt werden. 
Auf der jüngsten Donnerstagsdemo in Neubrandenburg hat ver.di Sprecher Erich Welthe Hartz 
so buchstabiert: 

H = Heuchelei der Regierenden 

A = Armut auf der einen, 

R =  Reichtum auf der anderen Seite.  

T  =  Tollhaus Bundestag  

Z =  Zorn der Betroffenen 
 

Starker Beifall der Kundgebungsteilnehmer. Hartz IV ist nicht nur U n w o r t, sondern 

Untat des Jahres! 

 Schluss mit 
Hartz(er) Käse 

Das „Bündnis gegen Hartz IV" ruft 
auf  zur Teilnahme an den 

Donnersta gsde mos 
in Neubrandenburg 

Treff: 18.00 Uhr am Rathaus  

Marsch zur Kundgebung auf dem Markt 

Aufrufer: „Bündnis gegen Hartz IV" 
PDS, DGB, ver.di, IG Metall, IG BAU, NGG, GEW, 
TRANSNET, GdP, IG BCE, ALV, ALI Brunn, BI 
„Leben am Reitbahnweg', dfb e.V., Fraueneinfälle 
e.V., GLT, AU, Jusos u.a. 

 



 
 



 


